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Vorstand: 
Stellvertreter, 

1. BürgermeilterDr.Kielinq, Vorsit}ender 1. Beiqeordneter P . T abbed: 

2. Kaufmann H. Buchwaldt 

3. Bauer Jobs. Burmeiite r jr. 

4. Baumeiiter H. Comdühr 

5. Malermeiiter W . Jür qens 

6. Reichsaogestel!ter f. Mose 

7. Privatier G. Spies 

Lel1er: 

S ander , Direktor 

Kassenstunden: 

Vormittai.s 8.30 - 13 U hr 

Nachmitfaf,ls 15 - 17 U h r 

S onnabends bis 14 Uhr 

Girokonten: 

Girozentrale Hamburq 42/267, Kiel 36/21 

Lübeck 38/3 - Reichsbank Lübeck 

Poffscheck-Konfo Hamburq 95 52 

Fernsprecher: Nr. 776 

Kaufmann K. Roh lf 

Gaffwirt W . Hildebrandt 

Kaufmann W. Bölck 

Scbuhmachermeisfer W ... VollpoH 

Prokurist G . Toosbuy 

Kaufmann E. S p rin g e r 

Stellvertreter, 

Werner, Rendant 
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A us den Erf~lgen der nati~nalsozialistisdien Reqierunq im Jahre 1935 raqt eine 

Tat des Fuhrers und Re1diskanzlers heraus: Die Wiedereinführunq der Wehr­

freiheit und der Wehrpflidit des Deuf.sdien Volkes . Außen• und innenpolit.isdi qleich 

stark in der Auswirkunq beeinflußt dieses Werk audi das i.esamf.e Wirtschaftsleben 

Deutsdilands. 

Reidisminister Dr. Goebbels konnte in seiner Rede zur Jahreswende 1935/36 mit 

Redit betonen: ,,Die Wiedererrinqunq unserer politisdien Freiheit ist die Vorausset­

zunll für wirtschafflidie und soziale Erfolqe." 

Die Zahl der Arbeitslosen sinkt weiter. Das Heer tritt in der Wirtsdiaft als Groß­

abnehmer und Großverbraucher auf. Wenn unsere Stadt auch nicht Heeresstandort 

wurde, so wird sidi dodi ebenfalls hier die Einführunq der W ehrpflidit mittelbar 

auswirken. Im übrii.en i.ibt uns der Arbeitsdienst mit dem h ier liegenden Gruppen• 

stab ein militärisdies Bild. Die Ori.anisationen des nationalsozialistischen Staates bele­

ben auch unser Wirfschaffsi.ebiet in einem qroßen Umfange. Zu den Parfeidienst­

stellen, weldie die Kreisleitung in unserer Stadt zusammenqelegt haf: und den ver• 

sdiiedenen Behörden sind neu nadi hier llekommen: das Enfschuldunllsamt für 11 

Amtsgeri<hfsbezirke und das Büro des Wehr-Meldeamls. Das Arbeitsamt hat 

durch Überf:raqung neuer Aufqaben eine qroße Erweif.erunq exfabren. Auf den in 

unserer Nähe befindlichen Baustellen der Reidisautobahn haben viele Arbeiter ihren 

Lohn; auch finden einiqe örtliche Unternehmer dort Beschäftiqunq. Die Bautätiqkeit 

im veri.anqenen Jahre war redit gut. Um der nodi herrschenden Wohnunqsknappheit 

zu steuern, erri<htet die Baugenossenschaft am Bahnhof ein weiteres 6-Familienhaus. 

Eine Anzahl von Einfamilienhäusern und Siedluni.shäusern wurde im Laufe des Jahres 

erbaut oder in Anqciff qenommen. Überall haben wir weitqehend Kredite zur Ver• 

fügunq stellen können. Auch den Anfräqen auf Ausleihunq auf dem Werze des Per• 

sonalkredits für Landwirtsdiaff:, Handel und Gewerbe konnten wir voll entsprechen. 

Hypothekenausleihunqen werden z. Zt. nodi durdi reidisqesegliche Bestimmungen be­

schränkt, die das Gedeihen der Gesamtwirtschaft zum Ziel haben. Die W erbunq für 

die Olympiade 1936 unterstügten wir duxdi Kreditierunq bestellter Karten. Den 

künstlerisch ausgeführten Olympia-Kalender braditen wir in 100 Exemplaren kosten• 

los zur Verteilung. Audi für unser Wirfs<haftsqebiet können wir in Stadt und Land 

die Festsf.ellun\'/ ma<hen, daß das 3. Jahr nationalsozialistis<her Rei.ierungsf:ätiqkeit 

den Wei. des gesunden Aufstieges für das qanze Volk fortqese~t hat. 

4 
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Am 1. 3. 1935 wurde auf Grund eines Sat}ungsnachf:rages der Vorstand unserer 

Sparkasse neu i.ebildet. Für den Kreisamtsleiter W. Ellexbrook trat der Bauer Johs. 

Burmeister jr.in den Vorstand ein. In 50 Sigunqen laqen dem Vorstande 1000 Anträqe 

zur Beschlußfassunq vor. 

Mit dem 30. 9. 1935 ist der lanqjährige, verdienstvolle Leiter unserer Sparkasse, 

D irektor Harmsdorf, nadi Erreichuni. der Altersqrenze in den Ruhestand getreten. 

Fast 33 Jahre, davon 20 Jahre als Leiter, hat Herr Harmsdorf unserm Institut an­

qehört. Aufstieg und Entwidcluni. unserer Kasse sind zum qroßen Teile seiner Arbeit 

und Tatkraft zu verdanken. Zu seinem Nachfoli.er wurde unser bisheriqer Kassierer, 

Sparkassen-Inspektor Sander , bestellt. Wir beschäffiqen 5 Beamte, 11 Ani.estellte und 

4 Lehrlinqe, Der i.esamten Gefoh;ischaft qebübxf für die hin(?ebungsvolle Arbeit im 

abi.esdilossenen Geschäftsjahre besonderer Dank. 

Die Ende 1934 bezoqenen neuen Geschäftsräume haben in allen Kreisen qroßen 

Beifall i.efunden. Auswärtige Besucher und Vertreter benachbarter Kassen sprachen 

sich nur lobend über die freundlichen, heUen Räume aus, ebenfalls auch über die 

Zwedcmäßii.keit unseres maschinellen Buchbaltunqsverfahrens. Dem Streben nadi 

„Schönheit der Arbeit" f:raqen wir dadurdi Recbnuni., daß wir unsere Geschäftsräume 

dauernd durch einen Gärtner mit Blumen oder Grünpflanzen schmüdcen lassen. Unser 

112. RechnunQsjahr können wir rüdcblidcend auf eine qünsfiqe Encwidclunq bescblie• 

ßen, Auf dieser Bahn weiter zu arbeiten ist unsere vornehmste Aufqabe. · Dabei 

hoffen wir, uns das Vertrauen aller Kreise zu erhalten, denen zu dienen unsere 

Pflicht ist. 

Das Ergebnis des Geschäftsjahres 1935 ist in dem nacbfolqeoden Jahresabschluß 

darqeleqt. Die qeseglichen L iquiditäts- und Anlequnfi!SVorschriften haben wir voll er• 

fülle. 

An R eserven können wir nach dem vorliei.enden Absdiluß ausweisen: 

Geset}lidier Reservefonds: 

Effekten-Reserve: 

RüdclaQen: 

dazu die in unserm Wertpapierbestand 

per 31. 12. 35. lieqende stille Reserve von 

RM. 270 161.39 

" 61 864.20 

" 418 302.70 

RM. 750 328.29 

RM. 229 692.2'2 

RM. 980 020.51 

Unser Wertpapierbestand erhöhte sieb von RM. 977 800 auf RM. 1523 784. Wir konn■ 

f:en uns mit RM. 550 000 an der Zeidinunq der 4 ¼ °lo Reichsanleihe von 1935 be■ 

teilii.en. 
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Über die Entwid.cluoq des Betriebes und die Erqeboisse ist im einzelnen folqendes 

zu berichten: 

1. Um.Sat:J 
Die Umsa{}sfatistik läßt eine qute und stetiqe Eotwid.clunq aller Geschäftszweiqe er• 

kennen. 

Umsa~sfatistik 
1924 1932 

1 

1933 

1 

1934 

1 

1935 
RM. RM. RM. RM. RM. 

1 
Umsa~ auf d. einen 

20257 890 55 006 884 46 453 745 48 727125 67 721112 
Seite d. Hauptbuches 

2 Sparkonten: 

a) Einzahlungen 242 925 1720521 1487 623 1664 835 2 063 793 

b) Auszahlunfi?en 65 700 1820 360 1355774 1371327 1478284 

3 Umsa~ auf d. De. 
posHen-, Giro- u. 
Kontokorrentk. . 
a) Umsag a. d. Sollseite 8 084 722 21056630 18 406 477 19 852 791 23 414 623 
b) » • • Habens. 8 014 860 21 051 904 18 452 553 19 993 432 23793 539 

Die Bilanzsumme betrUfZI Ende 1924: 386 912,- RM. 

» 1932: 7 290 626.- » 

» 1933: 7 548 612.- » 

» 1934: 7 999 632.- » 

» 19351 8894531.- » 

2.. Sparverkehr. 
Die Spareinlafi?en haben im Berichtsjahre einen Zuwachs um 

RM. 585509.- auf 7047287.-- erfahten. 

Anzahl der Sparbücher 
1924 1932 1933 
Stüd.c Stade Stade 

1 Beltand am Anfanq des Jahres 28 5247 13 715 

2 Anzahl der neueinqerichl:efen Spar• 
bücher 863 961 944 

3 Summe 1-2 891 6208 14659 

4 Anzahl der aufqelölten Sparbücher 27 707 1368 

{ 5501 5 Beltand am Ende des Jahres 864 8i:t 13 291 
Abg. 

6 Mithin Zuwachs im Laufe des Jahres 836 254 424 

6 

1934 1935 
Stüd.c Stod.c 

13291 13 379 

1156 1612 

14 447 14 991 

1068 881 

13 379 14110 

88 731 

• 

• 

Höhe der 1924 1932 1933 1934 1935 
Spareinlaven RM. RM. RM. RM. RM. 

1 Beltand am Anfanq 
des Jahres 2195 6136 259 6 036 421 6168 270 6 461 778 

2 Einzahlunqen. 236 010 1485 677 1263 322 1 417 763 1 821 014 

3 Zinsqutfchriften 6 895 234 844 224 301 247 072 242 779 

4 Summe 1-3. 245100 7 856 780 7 524 044 7 833105 8 525 571 

5 Rüd.czabluoeen 65 700 1820 359 1355 774 1371327 1478 284 

6 Beftand am Ende 
des Jahtes 179 400 6 036 421 6168 270 6 461778 7 047 287 

7 Mithin Zuwachs im Abgang 

Laufe des Jahres 177 205 99 838 131 849 293 508 585 509 

Der DurchschniHsbetrafl eines Sparbuches hetrUfll 

Ende 1924: 207.87 RM. 

» 1932: 440.13 » 

,. 1933: 464.10 » 

» 1934: 482.98 » 

» 1935: 499.45 » 

Äm Jahresschluß befanden sich 14110 Sparbüchet" im Umlauf mit Einlaqen: 

bis über über über über über über 
Ende 20RM . 20 bis 100 bis 500 bis 1000 bis 3000 bis 5000 RM. Stück 

100 RM. 500 RM. 1000 RM. 30<]0 RM. 5000 RM.' 

1924 391 233 146 60 29 5 - 864 

1932 5825 3060 2529 1000 898 191 212 13715 

1933 5501 2983 2438 999 923 209 238 13291 

1934 5580 2934 2451 955 960 255 244 13379 

bis über über über über über über über 
Ende 20 bis 100 bis 300 bis 1000 bis 3000 bis 5000 bis Stück 

20RM. 100 RM. 300 RM. 1000 RM. 3000 RM. 5000RM. lOOO0RM. lO000RM. 

1935 6036 2947 1815 1729 1062 243 183 95 14110 

Wir haben 1100 Heimsparbüchsen im Umlauf, deren Entleerunq RM. 9825.- erbrachte. 

Durch das Abholverfahren kamen RM. 28000.- herein. Die re1ie Inanspruchnahme 

dieser Einricbfung beweist uns, daß wir hiermit unseren Sparern eine willkommene 

7 
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und bequeme Gelelilenheif. zum Sparen qeschaffen haben. Auf derselben Grundlalile 

wollen wir auch das Schulsparen wieder einrichten, um den Kindern die Möqlichkeif. 

des Ansparens eines Befraqes für die Schulenilassunq zu qeben. Die örtlichen und 

dörflichen Sparklubs unseres Bezirks haHen insqesamt RM. 6'2 600. - qesparf.. Diese 

Summe kam im Weihnachtsmonaf. zu r A u szahlunq. Wir hoffen, daß das Interesse für 

die Sparklubs bestehen bleibe, denn sie haben für das Weihnachtsgeschäft wohl aller 

Berufszweiqe ein e Bedeucunq. 

A ls Werbezeitschrift verteilen wir lau tend die »Sparkassenrundschau« in 2000 Exem■ 

plaren. Dieselbe wird von Junq u nd Alf. {lern qelesen. 

Für Neuqeb orene qeben wir Geschenkb ücher und Gedenkbläf.ter aus . 

3. Giro-, Kontokorr ent- und 
Scheck-Verkehr. 

Unsere Aufmerksamkeit qalt nach wie vor der schnellsten Erlediqung der an uns 

qelanqf.en A u fträqe. Wir sind davon überzeugt, daß der Spargiro■Verkehr in seiner 

jetJigen Form und Pünküichkeif. die Wünsche unserer Kundschaft voll zufriedenstellt. 

Außer der hiesigen Geschäftswelt und den Besi(Jern landwirtschaftlicher Betriebe der 

Umqebun q sowie der sf.ädHschen Betriebsunternehmunli!en zählen fasf. alle öffentlichen 

Kassen zu unseren Kunden, so die Finanz- und Zollkasse, die Kirchen■ und Kran■ 

kenkasse, die Gerichf.skasse, wie auch die verschiedenen Zahlstellen der N. 5. D . A. P . 

Unser Verhältnis zur Post isf., was besonders den Austausch von Zahlmif.teln be■ 

trifft, ein anqenehm freu ndschaftliches . D em Fernsp rechamt überweisen wir allmonatlich 

auf G rund uns von den an1Zeschlossenen Teilnehmern erteilten DaueraufträQen für eine 

qan ze Anzahl Ku nden die Fernsprechgebühren. Die Übertragunq einer llroßen Zahl 

von B eifräqen an die Ortskrankenkasse und an die Bäuerliche Krankenkasse führen 

wir eb enfalls als Daueraufträqe aus. Wir empfehlen, von der Einrichf.unq der Dau■ 

eraufträge au sgieb ili!en Gebrau ch auch für andere wiederkehren de Zahlunqsarten, wie 

S teu ern, Licht■ und Wassergeld, Mief.eo, Zin sen, S chu lgelder, Krankeokassenbeifräqe 

u sw. zu machen. Dann wird u nsere· Sparkasse n o ch meh r zur eiqenf.lichen Geldanstalt 

der Bevölkerunl,l des hiesillen Geschäftsbezirks . S o wird es möqlich, einen Kreislauf 

zu schaffen, der unsere einheimischen Wirtschaftskreise zu stärken vermaq und damif. 

dem allQemeinen Nu{len d ient. 

8 

• • 

• 

Anzahl der D e positen-, G iro , und K oni okorre niko nien und H öh e der 

Guth ab en: 

Be{hnd am Anfang 
Im Laufe des Be!tand am _Ende des Jahres 

Jahr des Jahres 
Jahres 

1 Befrag RM. 
1 aufgel6ft 

1 im neu Anzahl OurwGhnlH 
Anzahl 1 

Betrag RM. ccöffoct 

1924 42'2 47 517 103 18 507 '252 253 498 

1932 708 581536 108 83 733 610 426 832 

1933 733 610 426 167 77 823 671168 815 

1934 823 671168 241 130 934 740 211 792 

1935 934 740 211 233 138 1029 1 030 700 1001 

Die Zahl der Girokonten überhaupt ~f.ieiz von 1269 auf 1346. Die barlleldlose Aus■ 

llleichung innerhalb unseres Wirtschaftsllebietes isf. durch die Kontenführung bei uns 

in einem recht beachtenswerten Umfanqe qeizeben . 

4. Kredite. 
Die nachfoli;1ende Aufstellung zeiqt den Stand der Ende des Jahres llellebenen kurz• 

frisHaen Kredite : 

K u rzfrHHae Kre dite u Hin. 1935 

Sicherheiten: 1 Anzahl 1 Betraq RM. 

1. geqen börsenqänqige Wertpapiere 6 24 829.80 

2. qeqen sonsHlle sat)ungsm. Sicherheiten 326 974 761.83 

3. sonsf.ille qededcf.e und Blanko-Kredite 226 65 740.54 

4. an Genossenschaften 1 1 986.80 

Summe 559 11 067 318.97 

Wir diskontierten im verflossenen Jahre 1708 Wechsel im Gesamtbetralle von 

RM. 642 735.87. 

Die kurzfrisciqen Kredite an Privaf.e verteilen sich nach Größenklassen wie folqt : 

bis 2 000 RM. Anzahl 

2 001-10 000 " " 
10 001-30 000 " " 

über 30 000 " " 

434 Betrall 

105 " 
17 " 

3 " 
559 

RM. 219 '223.35 

" 
" 
" 

443 836.41 

'271 919.58 

132 339.63 

1067318.97 
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Lanqfristiqe Hy pothek endarlehen einschl. Aufwerfunqshypotheken waren ausqeqeben 

1001-5000 RM. ober 5000 RM. Gesamt• 
davon 1935 

Lan g&istige bio 1000 RM. auafel!ebe11 

Hypotheken• 

l l ll l ll l l l l ll l darlehen Betrag Betrag Betrag Betrag Betrag 

9Ut 91.,(t 9Ut 9Uf. 9Uf. 

a) auf landwtrt(ch. 
Grundatodc.e 77 46 216.- 11~ 309542.- 48 506257.- 240 862015.- g 76 300.-•) 

b) auf at idtloche 
GrundstOdc:e 3~5 192 472.- 494 1 210136.- 113 1214000.- 9~ 2616608.- ~ 87 595.- •) 

Summe 402 238688.- ll09 1519678.- 161 1 720257.- 117213 478 623.- 31 163895.-

*) Bei den neuausqeqebenen Hypotheken handelt es sieb qrößtenfeils um Festschrei■ 

bunq von Krediten . Die Zinssäge für Hypotheken und Gemeindedarlehen betruqen 

während des Betriebsjahres 5 % %, für landwirtschaftliche Hypotheken 4 ½ ¾. 

5. "Wertpapiere. 

Wir besorqten in erheblichem Umfange für unsere Kundschaft die Stüdce und Be■ 

scbeiniquneen der Hauszinssteuer-Anleihe und übernahmen auch deren Verwerfune. 

Das übriqe Werfpapierqeschäft hielt sieb in mäßiqen Grenzen. 

6. Liquidität. 
Die qemäß § 12 der Preuß. Verordnunq vom 20. Juli/4. August 1932 und § 35 der 

Sparkassenmusfersagunq vorqeschdebenen Liquiditätsquthaben und Anlaqen in 

flüssigen Werfen wurden von uns in voller Höhe qehalten . Wir unterhalten nach 

dem legten Stande ein Li.-Gutbaben von RM. 1 000 000.- und besigen sonstiqe 

flüssiqe Werte von RM. 1 900 000.- . 

7. Reinge~nn. 
Wie die nachfolgende Gewinn• und Verlustrecbnunq zeiqt, erzielten wir im verßossenen 

Rechnunlilsjahr nach erfolqier Abschreibunq au f Effekten■, Grundstüdc■ und Inventar■ 

konfo einen Reinr;rewinn von RM. 77 000.-. Wir werden sagunqsqemäß 

RM. 30 800.- dem Reservefonds überweisen. D ie Stadt erhält ebenfalls RM. 30 800 

und der h iesiqe Sparkassenverein RM. 15 400.- zur Verwendung für ausschließlich 

w ohltätiqe und qemeinoügiqe Zwedce. Der Reservefonds ist damit auf RM. 270 161.39 

anqewacbsen. Unsere son st.iqeo offenen R üdclaqen und Fonds betraqen RM. 480 166.90. 

Z u sammen RM. 750 328.29. 
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Aktiva Bilanz für den 

1. Kasse, fremde Geldsorten und fällige Zins- und. Dividendenscheine 
2. Guthaben bei der Reichsbank, bei Noten- u. Abrechnungsbanken sowie auf Postscheck-Konto 

3. Wechsel, Schecke und unverzinsliche Schatzanweisungen 
a) Wechsel (darunter Einzugswechsel 678.06) 

1 
b) Schatzwechsel und unverzinsl. SchatzanwehunJlen des Reichs und der Länder 

c) Schecke 

4. Guthaben bei anderen deutschen 1 innerhalb I dai:Ober hinaus I aacb mehr als 1 

Geldanstalten 7 Taaen fGllig bio zu 3Moo E•ll. 3Monaten fl lll11 

a) eigene Girozentr. 1 761 901.81 1 300000.-
dav. a. Li-Konto 508750.- 1 

b) Sparkassen 

2~71.901 
c) Kommunalbanken 
d) andere öllentl.-rechtl. Banken 

dav. a. LI-Konto 1 
e) Privatbanken 7 749.95 1 

Summe 771 923.66 1 300000.-

5. Eigene Wertpapiere 
a) Anleihen des Reichs (davon au! LI-Konto RM. (91 250.-) 
b) Anleihen des eigenen Landes 
c) Anleihen der sonsliten Länder 
d) Schuldver■chrelbungen des Umschaldun11nerbande1 deullcher Gemeinden 
e) sonstige Kommunale Wertpapiere 
1) sonstige Wertpapiere 

6. langfristige Darlehen gegen Hypothek 
a) auf hndwirtschaflllche Grundstücke 
b) auf städlische Grundstücke 
c) z!nslo1e Zusatzlorderungen gemäß VO. vom 27. 9. 1932 

7. Darlehen (unter Ausschluß T0n 6, 8, 9 u , Ja) 
1 Kon{olmnen!· 1 

Krcdife 
Datlchco 

a) gegen börsengiinl!ii.!e Wertpapiere 21 354.80 3475.-
b) gegen sonstige salzungsm. Sicherheit 727 580.60 247181.23 
c) sonstige gedeckte und Blanko-Kredite (ohne d) 29 946.99 35 793.55 
d) an Genossrnschaften (§ 30 M. S.) 1986.80 

Summe 778882.39 1 288436 58 I 

8. Darlehen an öffenl.-rechtl. 
Körperschaften 1 

an den e iaenen lan ■onllGemcind l an ■, Off,- rechtl. l 
Gewllhrvcrband u . Gemeindeverb K ö rperacbafhn 

120833.94 
100000.-

5 401.11 

Summe 

1 061 901.81 

2 271.90 

7 749.95 

1095244.70 
162 325.-

56 969.73 
209 245.-

862 015.23 
2 596 286.69 

8 685.44 

Summ e 

24829.80 
974 761.83 
65 740 54 
198680 

Summe 

573 704.53 
a) Wechsel 1 - 1 - 1 
b) Sonstige kurzfristige Kredite - -

c) Langlrislige Darlehen ----+--::5,;;:2:;c-9,;;:3
7
56

7
.~47;:;-;-_-:;2"'2""7~4-;-4.~88:;s-s_-:2:--;l...:6;-::0,,,3.:.,;.l:,;8+-=..:..:...:..::..:=.::...i 

Summe 529 356 47 22 744.88 1 21 603.18 1 

9. Durchlaufende Kredite 
10. Flllllge Zinsforderungen 
11. Sonstige Forderungen 
12. Au[wertungsrechnung 

a) Auaglelcbsstock , • 
b) Härtefonds-Forderung gefen den Au1glelcb11tock -

13. Gebäude, Grundstücke und Einrichtungsgegenstände 
a) Eigene Verwaltungsgebäude der Sparkaue 
b) Sonstige Gebinde und Grundstücke 
c) Einrichtungsgegenstände 

52841666 
72 542.90 

76000 -
5000.-
7 436.25 

14. Bausparkasse . . . 
15. Beteiligung bei der eigenen Girozentrale u. beim zustllnd. Sparkassenverband 
16. Posten der Rechnungsabgrenzung 

Summe der Aktiva 

12 

RM. 
34386 
57 501 

226 235 

1 071 923 

1523784 

3466 987 

1 067 318 

573 704 

86178 
4 187 

600959 

88436 

7 770 
63 600 
21557 

8894 531 1 

14 
36 

05 

66 

• • 
43 

36 

97 

53 • ,. 
67 
67 

56 

25 

60 

38 

63 

31. Dezember 1935 

1. Spareinlagen 

a) mit satzungsmäßiger Kündigung 

b) mit besonders vereinbarter Kündigung 

2. Depositen, Giro- und Kontokorrentelnlagen 

a) innerhalb 7 Tagen fällig 

b) darüber hinaus bis zu 3 Monaten fällig 

Passiva 

RM. 

3 625 812.19 

3 421 475.10 7 04 7 287 29 

701849.74 

300138.88 

c) nach mehr als 3 Monaten fällig 22 700.34 1 024 688 96 __ .....:... _____ , 
3. Anleihen (für die Leihzins gezahlt wird) sowie Verrechnungskonten 

gegenüber deutschen Kreditinstituten: 

Gläubiger 

a) Reichsbanklombard 
b) eigene Girozentrale 
c) Sparkassen 
d) Kommunalbanken . 
e) and. öffentl. recht!. Banken 
f) Privatbanken*) 

a-f) Geldanst. zusammen 
g) eig. Gewährverband 
h) and. öff.-rechtl. Körpersch. 

g und h) zusammen 
i) sonstige Gläubiger • 

a-i) Gläubiger zusammen 

4. Äkzepte 

1 

innerhalb I darOber blnauo I nacb mehr alo 1 
7 Tagen Elllig bio zu 3 Monat 3 Monaten fAIII 

1 Elllig u 

6 011.07 
6 011.07 I 

6 011 07 

S. Durchlaufende Kredite und sonstige Verpflichtungen 

6. Aufwertungsrechnung 
a) Ausgleichsstock 
b) Härtefonds 

7. Rückstellungen 

8. Sicherheits- und sonstige Rllcklagen 

a) gesetzliche Sicherheitsrücklage 
b) " Kursrücklage 
c) sonstige Rücklagen 

9. Posten der Rechnungsabgrenzung 

10. Gewinn 

Summe 

6 011.07 
6011.07 

239 361.39 
61864.20 

280000.-

Summe der Passiva 

*) Verrechnungsguthaben 
hiesiger Banken 

Bllrgschafts(aval)verpfllchtungen 

Verpfllc:htungen aus weitergegebenen Wechseln 

6 Oll 07 

12 652 92 

138 302 70 

581 225 59 

7 363 10 

77000 

1 8 894 531 1 63 

22343.-

13 
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Aufwand Gewinn-und 
1. Zinsaufwand: 

a) Spareinlaqenzinsen 

b) Zins. f. Giroeinlaq. u. Depositen 

c) Zinsen für Anleihen 

d) sonsti rze Zinsen 

2. Verwalfunizskosten: 

a) persönliche. 

b) sächliche 

3. Grundstücksaufwand: 

a) Unterhaltunqskosten 

b) Versicherunqen 

c) G r undstückssteuern 

4. Steuern: 

a) Körperschafts(euer 

b) VermÖ(Zensleuer 

c) Gewerbesteuer 

d) Sonstige Steuern 

5. Rückstellunqen 

6. Abschreibun(Zen: 

a) auf Verwaltungs•Gebäude und ■Grundstücke 

b) auf Einrichi:uoqsqeqensfände 

c) sonstiee 

7. Kursverluste: 

a) effektive 

b) buchmäßiqe 

8. Abführunq a, d. Kursrücklaqe 

9. Sonsfüze Aufwendunqen 

10. Gewinn 

BaJ Oldesloe, den 20. Mai 1936 

Der VorsHzende des Sparkassenvorstandes: 

qez. Dr. Kielinq 

14 

Summe 

'24i 779 57 

i 

9 474 8'2 

86 98 

1,/1 ' 

64 600 49 

'20 768 63 

~ c 
475 04 

104 90 

1 872 59 

397 80 

8 095 '28 

2'2 60 

1 53'2 85 

3 '209 89 

187 67 

575 

4 4'2 

77 000 

431 188 53 

Der SparkassenleHer: 

qez. Sander 

• 

• • 

Verlust-Konto Ertra11 

1. Zinsertrag 400 598 79 

2. Gebühren und VerwaltunQ"seinnahmen 1887 10 

3. G1 undstücksertra(Z 4 773 46 

4. Kursqewinne 

a) effektive 1587 43 

b) buchmäßirze 

5. RückqrifE a. die Kursrückla(Ze 575 

6. Sonsliqe Erirä(Ze . '21 766 75 

7. ,, Zuwendun(Zen 

Summe 431188 1 53 

Nach plllchtmäßiger Prüfung auf Grund der Schriften, Bllcher und 1on1tlgen Unterlagen des Betriebes sowie der 
„rtellten Aufklärungen und Nachwelae Ist festgestellt worden, daß die BuchfUhrung und der Jahresabschluß sowie 
der Jahresbericht den gesetzlichen Vorschriften und den ein1chläl!ll!en Bestimmungen entsprechen, und daß Im llbrl• 
gen aucb die wirtschaftlichen Verhältnisse des Betriebe■ wesentliche Beanstandungen nicht ergeben haben, 

Kiel, den 5, Mai 1936 Prüfungsstelle des Schleswli!•Holstelnlschen Sparkassenverbandes e. V. 
Der Revislonslelter: II••• Dr. Bruer Der Revisor: gez. Bremer l!ez, Braasch 

Hiermit 11enehmlge leb die Jahresbilanz und die Gewinn· und Verlustrechnung (Jahresabschluß) lllr das Jahr 1935 und 
erteile dem Sparkassenvorstand EntlastUDg. Der Reglerun~spräsldent 
Scltleswlg, den 29. Mal 1936 J. Nr. I, G. 6044.13, (L. S.) Im Auftrage: gez, Dr, Lau:1: 
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Spar= und Leihka:fie 

der Stadt Bad Oldesloe 

~,>;.Olf"en-"'lo-

~ • / DJGO\ 
115005pnr~ lroka/Ten 

und Zweigllell.en 

Gefchäffs=Bericht 
1935 
112. Rechnun~sjahr 
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Vorstand: 
Stellvertreters 

1. Bürgermeiffer Dr.Kielinq, Vorsitender 1. Beieeordneter P. Tabbert 

2. Kaufmann H. Bucbwaldi: 

3. Bauer Jobs. Burmeiff:er jr. 

4. Baumei!ter H. Comdühr 

5. M alermeiff:er W. Jürqens 

6. Reichsangestellter F. Mose 

7. Privatier G. 5pies 

Leiter: 

Sander, Direktor 

Ka.ssens1unden: 

VormiHaqs 8.30 - 13 Uhr 

NäcbmiHaqs 15 - 17 Ubr 

Sonnabends bis 14 Uhr 

Girokonten: 

Girozentrale Hamburq 42/ 267, Kiel 36/21 

Lübeck 38/3 - Reichsbank Lübeck 

Poftscbeck-Konfo Hamburq 95 52 

Fernsprecher: Nr. 776 

Kaufmann K. Rohlf 

Gaff:wiri: W . Hildebrandt: 

Kaufmann W . Bölck 

Schuhmacbermeisfer W. VollpoH 

Prokurist G. Toosbuy 

Kaufmann E. Springer 

Stellvertreter, 

Werner, Rendant: 
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Aus den Erf-~lgen der nati~nalsozialistisc:ben I-2eq:ierunq im Jahre 1935 raqt eine 

Tat des fuhrers und Reichskanzlers heraus: Die Wiedereinführunq der Wehr■ 

freiheit und der Wehrpflicht des Deutschen Volkes. t\ußen■ und innenpolitisch qleich 

stark in der Auswirkunq beeinflußt dieses Werk auch das qesamte Wirtschaftsleben 

Deutschlands. 

Reichsminister Dr. Goebbels konnte in seiner Rede zur Jahreswende 1935/36 mit 

Recht betonen: ,,Die Wiedererrinqunq unserer politischen Freiheit ist die Vorausset■ 

zunq für wirtschaftliche und soziale Erfolqe." 

Die Zahl der Arbeitslosen sickt weiter. Das Heer tritt in der Wirtschaft als Groß■ 

abnehmer und Großverbraucher auf. Wenn unsere Stadt auch nicht Heeressfandorf 

wurde, so wird sieb doch ebenfalls hier die Einführunq der Wehrpflicht mittelbar 

auswirken. Im übriqen llibt uns der Arbeitsdienst mit dem hier liegenden Gruppen■ 

stab ein militärisches Bild. Die Orqanisationen des nationalsozialistischen Staates bele■ 

ben auch unser Wirtschaftsflebiet in einem qroßen Umfange. Zu den Parteidienst■ 

stellen, welche die Kreisleitung in unserer Stadt zusammenqelegt hat und den ver■ 

schiedenen Behörden sind neu nach hier qekommen: das Entschuldunqsamt für 11 

Amtsgerichtsbezirke und das Büro des Wehr■Meldeamfs. Das Arbeitsamt hat 

durch Überlraqung neuer Aufflaben eine flroße Erweiterunq erfahren. Auf den in 

unserer Nähe befindlichen Baustellen der Reichsautobahn haben viele Arbeiter ihren 

Lohn; auch finden einiqe örtliche Unternehmer dort Beschäftiflun11. Die Bautäti11keit 

im verqan1a1enen Jahre war recht guf. Um der noch herrschenden Wohnun1a1sknappheit 

zu steuern, errichtet die Baugenossenschaft am Bahnhof ein weiteres 6-familienhaus. 

Eine Anzahl von Einfamilienhäusern und Siedlunqshäusern wurde im Laufe des Jahres 

erbaut oder in Anqrift qenommen. Überall haben wir weii:qehend Kredite zur Ver■ 

fügunq stellen können. Auch den Anträqen auf Ausleihunq auf dem W e1?e des Per■ 

sonalkredits für Landwirtschaft, Handel und Gewerbe konnten wir voll entsprechen. 

Hypof:bekenausleihunqen werden z, Zt. noch durch reichsqesef;Jliche Bestimmungen be■ 

schränkt, die das Gedeihen der Gesamtwirtschaft zum Ziel haben. Die W erbunq für 

die Olympiade 1936 unterstü(iten wir durch Kreditierunq bestellter Karten. Den 

künstlerisch ausgeführten Olympia-Kalender brachten wir in 100 Exemplaren kosten■ 

los zur Verteilung. Auch für unser Wirtschaffsqebiet können wir in Stadt und Land 

die Fesl:stellunq machen, daß das 3. Jahr nationalsozialistischer Re1?ierungsl:ätiqkeit 

den Weq des gesunden Aufstieges für das flanze Volk forf1?ese~t hat. 

4 

Am 1. 3. 1935 wurde auf Grund eines Sat}ungsnac:btrages der Vorstand unserer 

Sparkasse neu qebildet. für den Kreisamtsleiter W. Ellerbrook trat der Bauer Jobs. 

Burmeister jr. in den Vorstand ein. In 50 Sigunl?en laqen dem Vorstande 1000 Anfräqe 

zur Besc:blußfassunq vor. 

Mit dem 30. 9. 1935 ist der lanqjährige, verdienstvolle Leiter unserer Sparkasse, 

Direktor Harmsdorf, nach Erreic:bunq der Altersqrenze in den Ruhestand getreten. 

fast 33 Jahre, davon 20 Jahre als Leiter, hat Herr Harmsdorf unserm Institut an■ 

qehörl. Aufstieg und Entwidclunq unserer Kasse sind zum qroßen Teile seiner Arbeit 

und Tatkraft zu verdanken. Zu seinem Nac:bfolqe-r wurde unser bisheriqer Kassierer, 

Sparkassen■lnspektor Sander, bestellt. Wir beschäfüqen 5 Beamte, 11 Anqestellte und 

4 Lehrlin1a1e. Der qesamten Gefolizsc:baft flebührt für die hinqebunqsvolle Arbeit im 

abfleschlossenen Geschäftsjahre besonderer Dank. 

Die Ende 1934 bezo11enen neuen Geschäftsräume haben in allen Kreisen qroßen 

Beifall qefunden. AuswärHge Besucher und Vertreter benachbarter Kassen sprachen 

sid~ nur lobend über die freundlichen, hellen Räume aus, ebenfalls auch über die 

Zweckmäßi1a1keit unseres maschinellen Buc:bhaltunqsverfahrens. Dem Streben nach 

„Schönheit der Arbeit" traqen wir dadurch Rechnunfl, daß wir unsere Geschäftsräume 

dauernd durch einen Gärtner mit Blumen oder Grünpflanzen schmücken lassen. Unser 

112. Rechnunqsjahr können wir rückblickend auf eine qünstii.e Entwicklunq besc:blie■ 

ßen. Auf dieser Bahn weiter zu arbeiten ist unsere vornehmste Aufqabe. Dabei 

hoffen wir, uns das Vertrauen aller Kreise zu erhalten, denen zu dienen unsere 

Pflicht ist. 

Das Ergebnis des Ges~äftsjahres 1935 ist in dem nac:bfol1?enden Jahresabschluß 

dari.ele11t. Die qese(ilic:ben Liquiditäts■ und Anlequni.svorsc:briften haben wir voll er■ 

füllt. 

An :Reserven können wir nach dem vorlieqenden Abschluß ausweisen: 

Gesef;JHc:ber Reservefonds: 

Effekten-Reserve: 

Rücklaqen: 

dazu die in unserm Wertpapierbestand 

per 31. 12. 35. lieqende stille Reserve von 

:RM. 270 161.39 

61864.20 
" 
" 418 302.70 

:RM. 750 328.29 

RM. 229 692.22 

RM. 980 020.51 

Unser Wertpapierbestand erhöhte sieb von RM. 977 800 auf RM. 1523 784. Wir konn■ 

ten uns mit RM, 550000 an der Zeic:bnunq der 4½ °lo Reichsanleihe von 1935 be■ 

teiliflen. 

5 
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Über die Entwiddunq des Betriebes und die Erqebnisse ist im einzelnen folqendes 

zu beri<hten: 

1. U:rn.sa.{3 
Die Umsagstatistik läßt eine qufe und stetiqe Entwiddunq aller Geschäftszwei11e er• 

kennen. 

Umsai;Jstatistik 
1924 1932 1933 

1 

1934 1935 
RM. RM. RM. RM. RM. 

1 
Umsai;J auf d. einen 

20257 890 55 006 884 46 453 745 48 727125 67 721112 
Seite d . Hauptbuches 

2 Sparkon!en: 

a) Einzahlungen 242 925 1720521 1487 623 1664 835 2 063 793 

b) Auszahlun11en 65 700 1820 360 1355 774 1371327 1478284 

3 Umsai;J auf d . De-
posHen-, Giro• u, 
Kon!okorren!k. 

a) Umsa{, a. d, Sollseite 8 084 722 21056630 18 406 477 19 852 791 23 414 623 
b) » ,. ,. Habens. 8 014 860 21 051 904 18 452 553 19 993 432 23 793 539 

Die Bilanzsumme be!ruu1 Ende 1924: 386 912,- RM. 

» 1932: 7 290 626.- » 

» 1933: 7548612.- » 

» 1934: 7 999 632.- » 

,. 1935: 8894531.- » 

2.. Sparverkehr. 
Die Spareinlaqen haben im Berichtsjahre einen Zuwachs um 

RM. 585509.- auf 7047287.- erfahren. 

Anzahl der Sparbüdier 
1924 1932 1933 
Stüdc Stade Stüdc 

1 Beftand am Anfanq des Jahres 28 5247 13 715 

2 Anzahl der neueinqerichtefen Spar• 
bücher 863 961 944 

3 Summe 1-2 891 6208 14 659 

4 Anzahl der aufqelöften Sparbücher 27 707 1368 

{ 5501 
5 Be!tand am Ende des Jahres 864 8214 13 291 

Aufw. Abg. 

6 Mithin Zuwachs im Laufe des Jahres 836 254 424 

6 

1934 1935 
Stüdc S tüdc 

13 291 13379 

1156 1612 

14 447 14 991 

1068 881 

13 379 14110 

88 731 

Höhe der 1924 1932 1933 1934 1935 
Spareinlauen RM. RM. RM. RM. RM. 

1 Be!tand am Anfanq 
des Jahres 2195 6136 259 6 036 421 6168 270 6 461 778 

2 Einzahlun1.1en . 236 010 1485 677 1263 322 1417 763 1 821 014 

3 Zins1?uffchriften 6 895 234 844 224 301 247 072 242 779 

4 Summe 1-3. 245 100 7 856 780 7 524 044 7 833105 8 525 571 

5 Rüdczahlunqen 65 700 1820 359 1355 774 1 371 327 1478 284 

6 Be!tand am Ende 
des Jah1es 179 400 6 036 421 6 168 270 6 461 778 7 047 287 

7 Mithin Zuwachs im Abgang 

Laufe des Jahres 177 205 99 838 131849 293 508 585 509 

Der DurdisdmiHsbefrau eines Sparbudies befrua: 

, Ende 1924: 207.87 RM. 

» 1932: 440.13 » 

)> 1933: 464.10 » 

» 1934 : 482.98 » 

» 1935: 499.45 » 

Am Jahresschluß befanden sich 14110 Sparbüd1er im Umlauf mit Einlaqen: 

bis 
über über über über über 

über 
Ende 20RM . 20 bis 100 bis 500 b ts 1000 bis 3000 bis 5000RM. S tück 

100 RM. 500 RM. 1000 RM. 3000 RM. SOOORM.' 

1924 391 233 146 60 29 5 - 864 

1932 5825 3060 2529 1000 898 191 212 13715 

1933 5501 2983 2438 999 923 209 238 13291 

1934 5580 2934 2451 955 960 255 244 13379 

bis über über ü ber über über über über 
Ende 20 bi9 100 b is 300 bis 1000 bis 3000 bis 5000 bis Stück 

20RM. 100 RM. 300 RM. 1000 RM. 3000 RM. 5000 RM. lOOOORM. lO00ORM. 

1935 6036 2947 1815 1729 1062 243 183 95 14110 

Wir haben 1100 Heimsparbüchsen im Umlauf, deren Entleerunq RM. 9825.- erbrachte. 

Durch das Abholverfahren kamen RM. 28000.- herein. D ie reqe Inanspruchnahme 

dieser Einrichtung beweist uns, daß wir hiermit unseren Sparern eine willkommene 
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und bequeme Gele11enheit zum Sparen 11eschaffen haben. Auf derselben Grundlage 

wollen wir auch das Schulsparen wieder einrichten, um den Kindern die Möglichkeit 

des Ansparens eines Betrages für die Schulentlassuniz zu geben. Die örtlichen und 

dörBichen Sparklubs unseres Bezirks haften insgesamt RM. 62 600. - qespart. Diese 

Summe kam im Weihnachtsmonat zur Auszahlunq. Wir hoffen, daß das Interesse für 

die Sparklubs bestehen bleibt, denn sie haben für das Weihnachtsgeschäft wohl aller 

Berufszweige eine Bedeutunq, 

Als Werbezeitschrift verteilen wir laufend die »Sparkassenrundschau« in 2000 Exem• 

plaren. Dieselbe wird von Junq und Alt qern !lelesen. 

Für Neuqeborene qeben wir Geschenkbücher und Gedenkblätter aus. 

3. G iro- , Kontokorrent- und 
S c h eck - V erk e hr. 

Unsere Aufmerksamkeit qalt nach wie vor der schnellsten Erlediqung der an uns 

qelanqten Aufträqe. Wir sind davon überzeugt, daß der Spargiro-Verkehr in seiner 

jel)igen Form und Pünktlichkeit die Wünsche unserer Kundschaft voll zufriedenstellt. 

Außer der hiesigen Geschäftswelt und den Besi(lern landwirtschaftlicher Betriebe der 

Um11eb un1Z sowie der städtischen Betriebsunternehmunqen zählen fast alle öfientlichen 

Kassen zu unseren Kunden , so die Finan z• und Zollkasse, die Kirchen• und Kran• 

kenkasse, die Gerichtskasse, wie auch die verschiedenen Zahlstellen der N. S. D. A. P. , 
Unser Verhältnis zur Post ist, was besonders den A u stausch von ZahlmiHeln be-

trifit, ein anqenehm freu ndschaftliches. Dem Fernsprechamt überweisen wir allmonatlich 

auf Grund uns von den anfleschlossenen Teilnehmern erteilten Daueraufträqen für eine 

qanze Anzahl Kunden die Fernsprechgebühren. Die Übertragunq einer qroßen Zahl 

von Beifräqen an die Ortskrankenkasse und an die Bäuerliche Krankenkasse führen 

wir ebenfalls als Daueraufhäqe aus. Wir empfehlen, von der Einrichtung der Dau• 

eraufträge ausgiebi11en Gebrauch auch für andere wiederkehrende Zahlungsarten, wie 

Steuern, Licht- und Wassergeld, Mieten, Zinsen, Schulgelder, Krankenkassenbeiträge 

usw. zu machen. Dann wird u nsere Sparkasse noch mehr zur eigentlichen Geldanstalt 

der Bevölkerun~ des hiesi11en Geschäftsbezirks. So wird es möglich, einen Kreislauf 

zu schaffen, der unsere einheimischen Wirtschaftskreise zu stärken verma11 und damit 

dem allgemeinen Nugen dient. 

8 

Anzahl der Depositen•, G iro, und Kontokorrentkonten und Höhe der 

Guthaben: 

ßeltand am Anfang 
Im Laufe des Beltand am Ende des Jahres 

Jahr des Jahres 
Jahres 

1 Betrag RM. l aufgclölt 
1 im neu Anzahl Du,d.GholH 

Anzahl 1 
Betrag RM. eröffnet 

1924 422 47 517 103 18 507 252 '253 498 

193'2 708 581536 108 83 733 610 426 83'2 

1933 733 610 426 167 77 823 671168 815 

1934 823 671168 '241 130 934 740 211 792 

1935 934 740 211 233 138 1029 1030700 1001 

Die Zahl der Girokonten überhaupt stieq von 1269 auf 1346. Die bargeldlose Aus­

gleichung ionerbalb unseres Wirlschaftsqebietes ist durch die Kontenführung bei uns 

in einem recht beachtenswerten Umfan1;?e ge1;?eben. 

4. Kredite. 
Die nachfolgende Aufstellung zei!lt den Stand der Ende des Jahres 1;?egebenen kurz■ 

frisH1ien Kredite: 

KurzfrUHQe K redite u Hm , 19 35 

Sicherheiten: 1 Anzahl 1 Betraiz RM. 

1. gegen börsenJ,Zängige W etfpapiere 6 24 829.80 

2. geqen sonsHfle sagungsm. Sicherheiten 326 974 761.83 

3. sonstige 1;1edeckfo und Blanko-Kredite 226 65 740.54 

4. an Genossenschaften 1 1 986.80 

Summe 559 11 067 318.97 

Wir diskontierten im verflossenen Jahre 1708 Wechsel im Gesamtbetralile von 

RM. 64'2 735.87. 

Die kurzfristigen Kredite an 

bis 2 000 RM. 

2 001-10 000 „ 
10 001-30 000 „ 

über 30 000 " 

Private verteilen sich 

Anzahl 434 

" 105 

" 17 

" 3 

559 

nach Größenklassen wie fol1;?t : 

Betrall RM. 219 223.35 

,, 
" 

443 836.41 

" " 
271 919.58 

" 
,, 132 339.63 

1 067 318.97 
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Lanqfristiqe ßypo lhekendarlehen einschl. Aufwertungshypotheken waren ausgegeben 

bio 1000 RM. l00l-5000 RM. 

1 
über !1000 RM . Ge■amt• 

daTon 1935 
Langfristige ausgeteben 

Hypotbeken• 

ll lll 111 ll l ll l darleben Befrag Betrag Befrag Betrag Betrag 

9Ut 91.J( !11.Jt 9Ut 9U(, 

a) auf landwtrt(ch, 
46216.- 309542.-GrucdstO.dc:e 77 11!1 48 506257.- 240 862015.- 9 76300.- •) 

b) auf.UdUacbe 
Grucdstodce 3~ 192472.- 494 1210136.- 113 1214 000.- 932 2 616 608.- 22 87 595.- ·) 

Summe 402 238688.- 609 1519678.- 16l 1 720257.- 117~ 3478623.- 3l 163895.-

"') Bei den neuausqeqebenen H ypotheken handelt es sieb größtenteils um Festschrei• 

bunq von Krediten. Die Zinssäge für Hypotheken und Gemeindedarlehen betruqen 

während des Betriebsjahres 5 l / 2 °lo, für landwircscbaftlicbe H ypotheken 4 ½ 0/o. 

5. W'ertpa.piere. 

Wir besorgten in erheblichem Umfange für unsere Kundschaft die Stücke und Be• 

scbeiniqunqen der Hauszinssteuer-Anleihe und übernahmen auch deren Vexwertung. 

Das übrige Wertpapiergeschäft hielt sieb in mäßiqen Grenzen. 

fi. Liquidität . 

Die gemäß § 1'2 der Preuß. Verordnung vom '20. Juli/4. August 193'2 und § 35 der 

Sparkassenmustersa€iunt;r vorgeschriebenen Liquiditäcsquthaben und Anlagen in 

flüssigen W erlen wurden von uns in voller Höhe t;rehalten. Wir unterhalten nach 

dem legten Stande ein Li.-Guthaben von RM. 1 000 000.- und besigen sonstige 

flüssiqe Werfe von RM. 1900 000.- . 

7. Reinge"'1inn. 

Wie die nachfolgende Gewinn• und Verlustrechnung zeigt, erzielten wix im verflossenen 

R echnungsjahr nacb erfolgter Abschreibung auf Effekten•, Grundstück■ und Inventar• 

konto einen Reiniiewinn von RM. 77 000.-. Wir werden sa(>ungsqemäß 

R M. 30 8 00.- dem Reservefonds überweisen. Die Stadt erhält ebenfalls RM. 30 800 

und der hiesige Sparkassenverein RM. 15 400.- zur Verwendung für ausscbließlicb 

wohltätit;re und t;remeinnügiqe Zwecke. Der Reservefonds ist damit auf RM. '270 161.39 

angewachsen. Unsere sonstigen offenen Rücklagen und Fonds betragen RM. 480 166.90 . 

Zu sammen RM. 750 3'28.'29. 

10 

Jahresabschluß 
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Ak:tiva Bilanz fiir den 
RM. 

1. Kasse, fremde Geldsorten und fällige Zins- und Dividendenscheine 34386 14 

2. Guthaben bei der Reichsbank, bei Noten- u. Abrechnungsbanken sowie auf Postscheck-Konto 57 501 36 

3. Wechsel, Schecke und unverzinsliche Schatzanweisungen 
1) Wechsel (darunter Einzugswecbsel 678.06) 

1 

120833.94 
b) Schatzwechsel und unverzinsl. Schatzanweisunl!en des Reichs und der Länder 100000.-
c) Schecke 5 401.11 226235 05 

4. Guthaben bei anderen deutschen 1 in.aerhalb l da.rüber hinaus 1 nach mehr als 1 Summe 
Geldanstalten 7 Toieo f51Hg bi• zu 3Mon.fSlJ. 3Mot1aten lAllie 

a) eigene Giroz:en tr. 
1 

761 901.81 1 300000.- 1 061 901.81 
dav. a. Li•Konto 508750.- I 

b) Sparkassen 

2~71.90 1 
c) Kommunalbanken 
d) andere öllentl.-rechtl. Banken 2 271.90 

dav. a. Li-Konto 

1 e) Privatbanken 7 749.95 7 749.95 

Summe 771 923.66 1 300000.- 1 071 923 66 

5. Eigene Wertpapiere 
a) Anleihen des Relohs (daTOn auf Li-Konto RM. 491 250.-) 1095 244.70 
b) Anleihen des eigenen Landes 162 325.-
c) Anleihen der sonstigen Länder 
d ) Schuldverachrelbungen des Umschuldungsverbandes deutscher Gemeinden 
e) sonstige Kommunale Wertpapiere 56 969.73 
1) sonstige W erlpapiere 209 245.- 1523784 43 

6. langfristige Darlehen gegen Hypothek 
•J auf landwirtschaltliche Grundstücke 862015.23 
b) auf städtische Gr1111dslücke 2 596 286.69 
c) zinslose Zusatzforderungen gemäß VO. vom 27.9. 1932 8 685.44 3466 987 36 

7. Darlehen (unter Au„chluß von 6, 8, 9 u . 3a) 
1 Kontokorrent- 1 

Kredif.e 
Darlehen Summe 

a) gegen b örsengängige Wertpapiere 21354.80 3475.- 24 829.80 
b) gegen sonstige salzungsm. Sicherheit 727 580.60 247 181.23 974 761.83 
c) sonstige gedeckte und Blanko-Kredite (ohne d) 29 946.99 35 793.55 65 740 54 
d) an Genoss<nscbaflen (§ 30 M. S.) 1986.80 1986 80 

Summe 778882.39 1 288436 58 1 1 067 318 97 

8. Darlehen an öffenl.-rechtl. 1 an den .;geaea 1••uoallGemeladl an •. off.-reditl. l 
Körperschaften Gewäb,vetband u. Gemelndevetb K6,pendiaft en Summe 

b) Sonstige kurzlristli!e Kredite - - -a) Wechsel 1 - 1 1 1 

c) L1nglrlstil!e Darlehen 529 356.47 22 744.88 21 603.18 
--:-Sum_m_e+I -;5:;;2~9~35;:-;:6-;4-;;-7-+l--2;.;2:-::7;-,-474.-:<-;88...+I -;2,;..l..;.60;;3,;.;.1:.;8~1--=.:..::...;:..:...:;:.::.:.... i 

573 704.53 
573 704 53 

9. Durchlaufende Kredite 
10. Fällige Zinsforderungen 
11. Sonstige Forderungen 
12. Aufwertungsrechnung 

a) Ausl!lelchsslock • • • 
b) Hiirtelonds-Forderunl! gegen den Ausaleichsstock -

13. Gebliude, Grundstilcke und Einrichtungsgegenstände 
a) E!~ene Verwaltungsgebäude der Sparkasse 
b) Sonstige Gebäude und Grund.iücke 
c) Einrichtungsgegenstände 

528416 66 
72 542.90 

76000-
5000.-
7 436.25 

14. Bausparkasse . 
15. Beteiligung bei der eigenen Girozentrale u. beim z~ständ.'Spark~ssenv~rband 
16. Posten der Rechnungsabgrenzung 

Summe der Aktiva 

12 

86178 67 
4187 67 

600 959 56 

88436 25 

7 770 60 
63 60J 
21557 38 

1 8 894 531 1 63 

.31. Dezember 19.35 

1. Spareinlagen 

a) mit satzungsmäßiger Kündigung 

b) mit besonders vereinbarter Kündigung 

2. Depositen, Giro- und Kontokorrenteinlagen 

a) innerhalb 7 Tagen fällig 

b) darüber hinaus bis zu 3 Monaten fällig 

c) nach mehr als 3 Monaten fällig 

3. Anleihen (für die Leihzins gezahlt wird) sowie Verrechnungskonten 
gegenüber deutschen Kreditinstituten: 

Gläubiger 

a) Reichsbanklombard 
b) eigene Girozentrale 
c) Sparkassen 
d) Kommunalbanken . 
e) and. öffentl. recht 1. Banken 
f) Privatbanken*) 

a-f) Geldanst. zusammen 
g) eig. Gewährverband 
h) and. öff.-rechtl. Körpersch. 

g und h) zusammen 
i) sonstige Gläubiger . 

a-i) Gläubiger zusammen 

4. Akzepte 

1 

Innerhalb I darßber hlnaua I nadi mehr ala 1 
7 Tagen (al11a bis 211.ti~onat 3 Monaton (Allla 

6 011.07 
6 011.07 I 

601107 I 

5. Durchlaufende Kredite und sonstige Verpflichtungen 

6. Aufwertungsrechnung 
a) Ausgleichsstock 
b) Härtefonds 

7. Rllckstellungen 

8. Sicherheits- und sonstige Rilcklagen 

a) gesetzliche Sicherheitsrücklage 
b) " Kursrücklage 
c) sonstige Rücklagen 

9. Posten der Rechnungsabgrenzung 

10. Gewinn 

Passiva 

RM. 

3 625 812.19 

3 421 475.10 7 04 7 287 29 

701849.74 

300138.88 

22 700.34 1 024 688 96 

Summe 

6 011.07 
6 011.07 

6 Oll 07 

12 652 92 

138 302 70 

239 361.39 
61864.20 

280000.- 581 225 59 

7 363 10 

77000 

Summe der Passiva 1 8 894 531 , 63 

*) Verrechnungsguthaben 
hiesiger Banken 

Bilrgschafts(aval)verpflichtungen 22343.-

Verpflichtungen aus weitergegebenen Wechseln 
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Aufwand Gewinn.- und 

1. Zinsaufwand: 

a) Spareinlaqenzinsen 

b) Zins, f . Giroeiolaq. u. Depositen 

c) Zinsen für Anleihen 

d) sonstiqe Zinsen 

2. Verwaltunqskosten: 

a) persönliche. 

b) säcblicbe 

3. Grundstüd<saufwand: 

a) Unterhaltunqskosten 

b) Versicberun1ien 

c) Grundstüd<ss{euern 

4. Steuern: 

a) Körperscbafts(euer 

b) Vermöqensteuer 

c) Gewerbesteuer 

d) Sonstige Steuern 

5. Rüd<stellunqen 

6. Abscbreibunqen: 

a) auf Verwaltungs•Gebäude und -Grundstüd<e 

b) auf Einricbfonqsqeqeostände 

c) sonsfüie 

7. Kursverluste: 

a) effektive 

b) buchmäßiqe 

8. Abführuoiz a, d. Kursrücklaqe 

9. Sonstiqe Aufwendunqen 

10. Gewinn 

Ba<l Oldesloe, den 20. Mai 1936 

Der Vorsitzencle des Sparkassenvorsiandes: 

(,l'ez. Dr. Kielinq 

14 

Summe 

242 779 

9 474 

57 

82 

86 98 

64 600 49 

20 768 63 

475 04 

104 90 

1 872 59 

397 80 

8 095 28 

:22 60 

1 532 85 

3 209 89 

187 67 

575 

4 42 

77 000 

431188 53 

Der SparkassenleH:er: 

qez. Sander 

Verlust-Konto Erirau 

1. Zinsertrag . 400 598 79 

2, Gebühren und VerwaHun(,l'seinnahmen 1887 10 

3. Grundslüd<serhaq 4 773 46 

4. Kurs(,l'ewinne 

a) effektive 1587 43 

b) buchmäßil,l'e 

5. Rüd<qriff a. die Kursrücklaqe 575 

6. Sonstiqe Erträqe . 21 766 75 

7. 
" 

Zuwenduni.en 

Summe 431188 1 53 

Nach pllichtmäßiger Prülun~ aul Grund der Schriften, Bücher und 1on1tlgen Unterlagen des Betriebes sowie der 
erteilten Aufklärungen und Nachweiae Ist lestl!eslelll worden, daß die Buchführung und der Jahresabschluß 1owie 
der Jahresbericht den geaetzlichen Vorschriften und den einschlägigen Bestimmungen entsprechen, und daß Im übrl• 
gen auch die wirtschaltlichen Verhlltnl81e du Betriebe• we■enUiche Beanstandungen nicht ergeben haben • 

Kiel, den S. Mai 1936 Prlilungsstelle des Schleswlg-Holstelnlschen Sparkassenverbandes e, V. 
Der Revislonsleiter: iez;, Dr. Bruer Der Revisor: gez. Bremer gez. Braasch 

Hiermit genehmige ich die Jahresbilanz und die Gewinn• und Verlustrechnung (Jahresabschluß) lllr das Jahr 1935 und 
erteile dem Sparkassenvorstaud Entlaslu.nf. Der Rel!h:rungspriaident 
Schleswig, den 29. Mai 1936 J. Nr. I. G. 6044.13. (L, S,) Im Auftrage, gez. Dr. Lau: 
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